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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 333 .

Sonntag , den 7 . Dezember 1845 .

(0 8031 Karlsruh
^

Rheinische Dampfschifffahrt !

Vom 23 . Oktober an von Mannheim ab

nach Mainz , täglich 8 Uhr Morgens,
nach „ täglich 1 '/^ Uhr Mittags , nach Ankunft des ersten Personen¬

zugs von Freiburg und Kehl und des zweiten von Karlsruhe.

Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben .

Alle nähere Auskunft auf der Agentur, Spitalstraße Nr. 61 .
Li nst Ltlovlr .

f8 469 .61 Karlsruhe .

_ Kehr interessante Erscheinung .
Be ! C - Macklot in Karlsruhe hat so eben die Presse verlassen und ist in Donaueschingen bei I . HinterSkirch ;

Karlsruhe bei G . Braun , F . Nöldeke ; Konstanz bet W . Meck ; Freiburg A . Emmerling , Lippe und Komp ., Fr . Wagner ;

Heidelberg bei I . GrooS , W . Hoffmeister , E . Mohr . K . Winter , F . Fabel ; Lahr bei Z . H . Geiger ; Mannheim bei 3 . Bens -

heimer , T . Löffler , Schwan und Götz ; Offenburg bei Fr . Braun ; Villingen bei F . Förderer zu haben :

Aifenlohr , IZr . Otto , vermuthliche - Witterung vom Dezember 1845 bis

August 1846 . Berechnet im November 1845 . gr . 8 . Geh . Preis 6 kr .

Zur Empfehlung dieses Schriftchen », Ergebniß einer mühevollen Untersuchung , möge der wohlbegründete Ruf dienen ,

den der Herr Verfasser im Fache der WitterungSkunde genießt . Es wird Vertrauen in zagende , furchtsame Gemüther

znrückführen , überhaupt jedem Leser eine «» genehme Unterhaltung gewähre ».

(8 548 .41 Karlsruhe . Die Besorgung von, rtSrilye . Die -oe,vrg » » g

Bisiten - Karten ,

hundert Schritte von schaussirten Wegen entfernt . Die Eichen
werden über der Rinde mit dem Gabelmaas gemessen .

Der Förster zu Guttenberg ist angewiesen , jedem Lieb¬

haber die Schläge und die zur Fällung kommenden Elchen
zu zeigen .

Ans den Gulden Holzpreis sind 4 kr. Stammgeld zu be¬

zahlen , sonstige Kosten hat der Käufer nicht zu übernehmen .
Die Eichen werden im Ganzen oder Schlägweise an Den¬

jenigen abgegeben , der bei dem Unterzeichneten Rentamt bi»
1 . Januar 1848 das höchste Gebot pro Kubiischich in porto¬
freien Briefen gemacht haben wird .

Bonseld , den 1 . Dezember 1845 .
Grundherrliches Neniaml .

Sieber .
( 8 516 .21 T eu t s ch n e u r e u t h.

Holzversteigerung .
1 ) Montag , den 15 . Dezember d . I . , wer¬

den im Teutschneureuther Privatzehntwaid 87 Klafter forleneS
Scheiterholz , und

2 ) Dienstag , den 16 . Dezember d. I . , 214 Stämme

forleneS Bauholz « ersteigert werden , wovon sich ein Theil zu
Holländerstämme eignen . Die Zusammenkunft ist jeden Tag
in besagtem Wald Morgens 9 Uhr , auf der linkenheimer
Alle bei der Hütte .

Teutschneureulh , den 4 . Dezember 1845 .
Bürgermeisteramt .
Breithaupt .

( 8 522 .21 Nr . 1742 . Pforzheim . ( Holzver -

Seigerung .) Aus der Forstdomänc Köpslewaid , ohnweit
Langensteinbach , werden durch Beziikssörster L ö f fe l »er¬

steigert :
Dienstag , den 16 . Dezember d. 3 .,
40 ' / » Klafter buchenes Scheirholz ,

2 ' / , » forleneS Scheitholz ,
5 '/ » „ buchene « Prügelbolz ,

2450 Stück buchen « und aspene Wellen .
Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr aus dem Schlag .
Pforzheim , den 3 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Foistomt .
H o l tz.

vüt . Wilhelm .

( 8 479 . 3 1 Karlsruhe . ( Bau - , Nutz - und
Brenn holzversteigerung . ) Aus dem Domänen -

Adreß - und Empfehlungs - , Verlobungskarten , Einladungs - und Trauer - 1 '"« -« H^ - rg
'
. B - rghaüs - r Forst» , w «^ «» durch Bezirk»

karten , Etiketten aller Art , und allen dahin einschlagenden Gegenständen

in schönster , dem Kupferstich ähnlicher Ausführung
übernimmt fortwährend zu den billigsten Preisen die

Lithographische Anstalt und Ouch - ruckerei
der

C . F . MLMer '
schen Hofbuchhandlung .

sorsteiverweser Ludwig nachbenannte Hölzer öffentlich verstei¬
gert werden , als :

Dienstag , den 16 . d . M . ,
Morgens halb neun Uhr :

83 Stamm vorzügliche Holländer Bau - und Nutzholz -

(8 961 KarlSruhe .

Lillixster Liseadalurallas .
Bei C . Macklot in Karlsruhe ist soeben er -

schiene « u . in Donaueschingen bei I . HinterSkirch ; Karlsruhe

bei G . Braun , F . Nöiveke ; Konstanz bei W . Meck ; Frei¬

burg bei A . Emmerling , Lippe und Komp . , Fr . Wagner ;

Heidelberg bei 3 . GrooS , W . Hoffmeister , E . Mohr , K .
Winter ; Lahr bei 3 - H . Geiger ; Mannheim bet 3 - BenS -

heimer , T . Löffler , Schwan uno Bötz ; Offenburg bei Frieor .
Braun ; Billingen vei F . Förderer zu haben :

Die Eisenbahnen in Deutsch¬
land , Elsaß und Belgien .
Enthaltend eine umfassende Beschreibung sämmtlichec er -

iffneter Eisenbahnen in allen Ihren Verhältnisse » , nebst voll¬

ständigen Tarifen , Distanzen , Fahrzeiten IC. , nach offiziellen
Berichten der respektive » Eisenbahn - Direktionen bearbeitet

von Emil Bürger , Techniker de« Eisenbahnbaues . 1845 .

14 Bogen 8 . Dritte , vermehrte Ausgabe mit 21 geogr .
Karten . Preis geheftet l st . 12 kr. rh . od . 2 Franks 69 Ct .

Durch hohe Verfügung der großh . Direktion der Posten
und Eisenbahnen ist angeordnet worden , daß zur Bequem¬
lichkeit der resp . Reisenden da - vorstehende Merkchen aus
allen Stationen der badischen Eisenbahn käuflich zu erhalten
ist. — Ein Theil de « Ertrage « stießt in die UulerstützungS -

u » d PenstonSkaffe der niederen Eisenbahndiener . —

fL 454 .11 Tübingen . 3m Laupp ' schen Berlage
ist soeben erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben ,
in Karlsruhe bei II . Bielefeld :

Hundeshagen , I . CH . , Beiträge zur
gesammten Forstwissenschaft . Fort¬
gesetzt von Prof. 0r . I . L. Klauprecht . 3r
Band 2s Heft. gr . 8. L 1 Rthlr . 4 gGr.
oder 2 fl.

Inhalt : ij Die Theorie der Forstabschätzung . 2) Ueber
de» Einstuß der Wälder auf da - Klima der Länder und

einigt andere damit in Verbindung stehende Zustände .

Schluß ) 3 ) Untersuchungen über die Baumformzahlen der
4) Ueber die richtigste Art der Berechnung » e« Zu -

achs «, ganzen Holzbeständen in den Waldungen . 5 > Die
« rmitteiu,g de« Normalfonds fürBuchenwaldnngen . 6 ) Holz -

Z " Gcoßherrogthum Baden und deren Verhältnisse .
7 ) Polemisch ^

Köstlin , Prof vr . C . R , Neue Revision
oer Grundbegriffe des Kriminal -

7
*
? 48kr

^ 3^ d- drosch. Preis

Mohl , Prof. vr . R . v ., S » stem der Prä -
ventiv - Justiz odxr Rechtsp olizei .
Nwelte umgearbeitete Auflage . Auch
unter dem Titel : Die Po l i ze i w i ssen -
schaft nach den Grundsätzen deS

Speyer>8 599 .31

Rechtsstaates . Zweite Auflage .
Dritter Baud. 38 Bogen gr . 8. 5 fl.

Sämmlliche 3 Bände der Polizetwissenschaft
findet man in jiber Buchhandlung elegant broschirt vorräthig

und kosten 1t st . 24 kr.

Zur Bestreitung der BauauSgaben der pfälzischen Lud -

wlgsbahn ist ein« weitere — die vierte Einzahlung nöthig .
Unter Hinweisung auf den § . 33 der Statuten werben

daher die Herren Akiien-Jnhaber aufgeforderl ,
bis zum 13 . Januar 1816

eine fernere Einzahlung von 19 °/ ° — nach Abzug der

Zinsen vom 15 . August ». e. bis 15 . Januar 1846 ü 4

zu 2 fl. 39 kr.
wvl Äv ly er dl ve

an nachbenannte Herren Bankiers der Gesellschaft , als :
iu Augsburg : 3 - L. S ch ä tz l er ,
„ Karlsruhe : S . von Haber und Söhne ,
„ Frankfurt a . M . : Gebrüver G o t d s ch in i d t,
„ PH . N . Schmidt ,
„ Mannheim : W . H . Ladenburg und Söhne ,

I . W . R e in h a r d k ,
„ München : I . L. Schätzt er ,

Neustadt a/Haardt : L . Da cq uv

zu leisten .
Der § . 33 der Statuten lautet :

„ Wer eine Einzahlung zur festgesetzten Zeit und späte¬
ren - einen Monat nachher nicht leistet , wird dadurch

„ aller seiner Rechte als Aktionär , sowie der bereit «

„ gezahlten Einschüsse zum Besten des GeseiischastSver -

„ mögens verlustig . "

Speyer , den 1 . Dezember 1845 .
Da « Direktorium

königl . baycr . konzeff. pfälzischen Ludwigsbahn .

( LudwigShafen -Beibach )
L a m o t t e.

s8 599, >I Bon selb .

Eichen - Stammholz -Verkanf .
Aus den grundyerik . Gemmin -

gen
'scheu Waldungen zu Guttenberg

bei Gundelsheim „ nd Mosbach werden im Lause diese«
Winter « ungefähr zog Stämme Eichen von ll bi« 29 Zoll
mittlerem Durchmesser abgegeben .

Da « Holz steht in 4 Schlägen , keiner weiter als einige

Eichen ,
M .sodann Mittwoch , den 17 . d .

zu derselben Stunde :
7 ' / , Klafter buchenes Scheiterholz ,

297 '/ » eichene «
10 '/ » „ eichenes und gemilchtes Prügelholz ,

9 ' / « „ Klotzholz und ,
2559 Stück gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft bei dieser Steigerung ist an beiden
Tagen zur bestimmten Stunde in dem gedachten herrschaft¬
lichen Hohbergwald
seisschlag .

Karlsruhe , den

aus der s. g . Ochser,straße am Breiten -

Dezember 1845 .'
. bad . Forstamt .
Fischer .

I8591 .2j Knittlingen
bei Brette » .
Mahlmüble Ver¬

kauf.
In einer fruchlreichen Ge »

zend und in einem srhr bevöl-
_ werten Orte wird eine m »

erbaute Mahimüdie , worin 2 Mahlgänge . 1 besonderer
Koppgang mit Zylinder und 1 Gerbgang sich befinden , mit
Scheuer und einem besonder » Biehstall und 1 Morgen gute
Wiesen mit tragbaren Obstbänmen , zum Verkauf ausgesetzt .
Dieselbe liegt an einem starken , uie versiegenden Bache , hat
sich einer guten Kundschaft zu erfreuen und liegt in einem
freundlichen Thale , unweit de« Orts . Weitere Auskunft
eriheiit auf portofreie Anfrage

Knittlingen , den 3 . Dezember t845 .
F . Knödel , Sladtrath .

s 8 474 3 > Lautenbach bei Heil¬
bronn .

der

Gerste - uud Erbfen Verkauf .
Unterzeichnete Stelle hat aus freier Hand
299 Scheffel Gerste und

499 S,mri Erbsen ,
dießjährige » Erzengniß und sehr schöne Qualität zu « erkaufen .

Das hiesige Gut liegt 2 Stunden von Heilbron » an der
Staatsstraße nach Neuenstadt .

Lautenbach , den 2 . Dezember 1845 .
FreiherriicheS Rentamt .
18 492 .31 Burgberg .

Bezirksamts Villin¬
gen .

Liegenfchaftsver-
fteigerung.

In Folge richterlicher Ver .
- _ - lügung vom 12 . August d. 3 ..

13 258 . werden dem Zoyann Jäkle , Mütter dahier
nachstehende Ltegenschasten am

' '

SamStag , den 29 . Dezember ». I ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Lindenwirthshause dahier im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingelade »
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
SchätzungSpreiS auch nicht erreicht wirb .

1 . Gebäude .
Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Scheuer . Stallung

und einer Kundenmühle mit 3 Mahlgängen und einem Serb -
gang , nebst einer freistehenden Knochenstampfmühl , am



1833

Nonnenberg , eins , der Bach ,

zu 3300 fl.
andf . Eigenthümer , geschätzt

r)

3)

ä)

r .
Gin einstöckiges LeibgedinghauS allda , beiderseits Eigen

thümer , 550 fl.
3 .

Sin freistehender Schweinstall , eins , der Weg , ands .

Eigenthüaier , 70 fl .
4 .

Ungefähr 14 Ruthen Garte », beids , Eigenthümer , 50 fl .

5 . Wiesfeld .

Ungefähr 2 Morgen , 3 Vierling , 4 Ruthen beim Haus ,

eins , der Bach , ands . der Mühlgraben , 900 fl.
6 .

Ungefähr 1 '/ , Vierling hinter dem Haus , eins , der Weg ,

ands . der Mühlbach , 170 fl.
7 .

Ungefähr 1 Morgen am Sommerberg , neben Christian

Föhrenbacher und Konsorten , ands . der Weg , 280 fl .
8 . Ackerfeld .

Ungefähr 2 ' /, Morgen beim Hans , eins , der Weg , ands .

Christian Föhrendacher und Konsorten , 200 fl .
9 .

Ungefähr 1 '/ , Morgen am Sommerberg , eins . Christian

Föhrenbacher , ands . Barbara Staiger , Wittwe , 230 fl.

Dieses wird mit dem Ansügen bekannt gemacht , daß sich

fremde Steigerer mit legalen Vermögens » und Leumund «

Zeugnissen anszuweisen haben , einheimische aber annehmbar «

Bürgen zu stellen .
Burgberg , den 1 . Dezember 1S45 . .

Bürgermeisteramt .
Weißer .

vrlt . Vetter ,
Rathsschreiber .

sL 423 .31 Rastatt .

Fabrikgebäudeverkauf .
In der Nähe von Durlach , an der

Straße zwischen K a r l S r u h e und Pforzheim , find

Fabrikgebäude mit dazu gehörigen Grundstücken aus

freier Hand zu »erkaufen , nämlich an Gebäulichkeiten

1) Der Hauptba » , aus einem zweistöckigen und einem ein »

stockigen Hause bestehend , mit großen Fabrrkräumen

und zwei Wohnungen ;
daran anstoßend ein zweistöckiges Gebäude , zur Dampf

Heizung eingerichtet , mit einem ausserhalb stehenden

große » Kamine und zwei Trockenböden ;

zwei einstöckige Flügel , ebenfalls mit Fabrikräumen und

Wohnungen
zwei rückwärts stehende , große Häuser mit zwei Stock¬

werken , woran einerseits eine große Holzremise , ander

seiis eine große Schlosser - und Schmredwerlstätte .

Sämmlliche Gebäude sind von Stein und gut erhalten ;

sie schließen einen geräumigen Hof ein , in welchem sich eine

Brückenwaage von 200 Ztr . Tragkraft befindet , und welcher

auf der vorderen Seite durch ein Baikengeländer mit zwei

Thoren geschlossen ist.
An Grundstücken sind ungefähr 9 Morgen Aecker und

Wiesen vorhanden , nebst einen» großen GenrüSgarlen mit

Obstväumen und Neben.
Durch dieses Befitzlhunr fließt ein wasserreicher Bach ,

wobei sich eia Wehr von Quadersteinen und ein Wasserrad

mit gegen 15 Pserdekräfterr befindet .

Das Ganze in der Nähe der Eisenbahn , bei volkreichen

Städten und Dörfern gelegen , eignet sich zu jeder Art von

Fabriken , besonders zu einer Kunst - und Dampf - Mühle , und

es können dem Käufer mancherlei Fabrikeinrichtungen und

Geräthschaften abgegeben werden .

Kaufliebhaber wollen sich in portofreien Briefen an den

ObergerichtSadvokaten
in wenden .

(L 520 .3s Nr . 11,890 . GernSvach . (Fahndung .)

Adam Merkel von Hundsbach , Bezirksamts Bühl , steht

in dringendem Verdacht , sich eines Versuchs der Nothzucht

in dem diesseitigen Amtsbezirke schuldig gemacht zu haben .

Da dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht bekannt ist, so

ersuchen wir die resp . Polizeibehörden , ans den Adam

Merkel , dessen Signalement wir beisügen , fahnden und

ihn im Beiretungsfaile wohlverwahrt anher abiiesern zu

kaffen .
Signalement des Adam Merkel .

Derselbe ist etwa 50 Jahre alt , von mittlerer Größe ,

breitschulterig , stark untersetzt , ohne Bart und trug noch vor

'
ganz kurzer Zelt ein altes , hellblaues Ueberhemd und eine

alte Kappe . Näher kann dieser nicht beschrieben werden .

Gernsbach , den 1 . Dezember >815 .

Grvßh . dad . Bezirksamt .
Dill .

vrlt . L 0 o S.

sk 523 . 3s Nr . 1i,490 . Rheinbischofsheim .

( Diebstahl » nd Fahndung .) In der Nacht vom

29 . auf den 30 . d . M . wurde dem hiesigen Schloffermeister

Andrea « Schneider mittelst EinsteigenS in seine Werkstatt «

etwa 30 Stück an einem eisernen Ring befestigte s. g . Sperr »

Hakenschlüssel und Dietriche , sowie etwa 12 — 15 Glück

IheiiS ganz neu geserlrgre , theils alte Schlüssel enrwender ,

die im Ganzen einen Werth von 8 fl . haben .

Von denselben konnten nur folgende drei Stücke als be¬

sonders kenntlich durch den Damnrfikaten brschriebrn werden :

1 ) ein s. g - Hohlschlüffel , an weichem ein Barl in Ge¬

stalt eines arabischen Dreiers angeschweißt war und

dessen Hintertheil namenilich im Ringe erst zngeschmie -

der und noch nicht gehörig ausgeseilt war ;

2 ) ein 3 '/ , Zoll langer , schon gebrauchter s. g. schräger

Sscarrschlüffel ;
3 ) ein gewöhrrtrcher Kastenschlüffel von derselben Größe ,

noch ganz ne« gefertigt , woran das s. g . Gesenke und

Kopsstückchen noch nicht eingefellr ist,

was wir Behufs der Fahndung auf die entwendeten Gegen¬

stände und den zur Zeit noch unbekannten Thäter hiermit

bekannt machen .
RheindischofSheiin , den 30 . November 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Bodmarin .

sk 519 .31 Nr . 29,180 . Bühl . ( Aufforderung

und Fahndung . ) Kanonier Karl Kist von Neusatz ,

dessen Einvernahme in erner bei seinem Brigadekommanvo

anhängigen Untersuchung nvihwendig fällt , har sich «m

31 . Okrober d . I . unerlaubter Weise aus seiner Heimalh

enisernt , ohne über seine » seitherigen Aufenthalt Nachricht

zu geben .
Derselbe wird daher aufgefordert ,

binnen sechs Wochen

entweder seiner Heimarhsbehörde oder aber dem großherzogl .

Brlgadekommando sein»« gegenwärtigen Aufenthalt anznzei -

gen , und zwar bei Vermeidung der Straf « der Desertion

Zugleich werden sämmtliche resp . Polizeibehörden ersucht ,

auf Karl K i st zu fahnden und uns im Betretungsfalle von

dessen Aufenthaltsort gefälligst zu benachrichtigen .
Signalement .

Größe , 5 ' 5 " 2 ' " ; Körperbau , stark ; Farbe des Gesichts ,

gesund und frisch ; Farbe der Augen , btau , der Haare , blond ;

Nase , dick ; besondere Kennzeichen , hat ein Alter von 31 Jah¬

ren und ist von Profession « in Müller .

Bühl , den 1 . Dezember 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Häfelin .

( A u f f o r d e-
und Ackersmannsk 499 .31 Nr . 15,848 . Wailbürn .

rung und Fahndung .) Der Bürger
Johann Baier von Dornberg , dessen Signalement unten

brigesügt ist , hat sich unter Zurücklassung seiner Ehefrau

unter Umständen von Hause heimlich entfernt , weiche den

Verdacht der Auswanderung nach Amerika begründen .

Derselbe wird aufgefordert , sich
innerhalb drei Monaten

dahier zu stellen und sich zu verantworten , ansonst gegen ihn

als einen ausgetretenen Unterlhan verfahren werde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , im

Betretungsfalle denselben in seine Helmaih zu »erweisen .
Signalement .

Alter , 30 Jahre .
Größe , S Schuh .
Statur , untersetzt .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , röthlich .
Stirne , hoch.
Augenbraunen , braun .
Augen , weißgrau .
Nase , mittelmäßig .
Mund , ebenso .
Backenbart , roth .
Kinn , länglich .
Zähne , gesund .
Besondere Kennzeichen , keine.

Walldürn , den 30 . November 1845 .

Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .
Bode .

sL532,31 Nr . 20,740 . Weinheim . ( Bekannt¬

machung .) August und Wilhelm Moss « ter , angeblich

a « S Horrrberg , haben hier längere Zeit auf ' der Eisenbahn

gearbeitet und sich unterm 28 . v . M . mit Hinterlassung einer

Zeche , der crstere mit 6 st. 51 kr . , und der letztere mit 2 st.

kr., bei Wirth und Metzger Philipp Karch dahier , heim¬

lich entfernt .
Dieselben stehen in Verdacht , drei dem Sohne des Wirth

Karch gehörige , frischgewaschene , noch neu mit IL gezeich

nete , hänfene Hemden von dem Tanzboden des Karch , und

ein Namens Eva zugehöriges Buch verschiedene » historischen

Inhalts entwendet zu haben .
Wir ersuchen sämmtliche Behörden , den August und Wil¬

helm Mosseter im Betretungsfalle mittelst Laufpasses

anher zu fistiren .
Weinheim , den 1 . Dezember 1845 .

Großh . dad . Bezirksamt .
H e r i e rrch .

vckt. Neen .

(IL530 . t ) Nr . 52,252 . N a st a t t . (A u s so r d er n n g

und Bekanntmachung ) Im Besitze der dahier wegen

Diebstahls verhafteten Agnes Schäfer von Bittelbconn

wurden , außer den früher schon ausgeschriebene» Effekten,

noch nachstehend beschriebene Gegenstand« gesunden , über

deren rechtmäßigen Erwerb diesride sich nicht auszuweisen

vermag . Etwaige Eigenthümer werden nun ausgefordert,

ihre Ansprüche darauf in Bälde dahier anzumelben und zu

begründen.
Beschreibung der Gegenstände ,

1) Ein aller , zum Theil zerrissener , dunkelgrüner , seidener

Regenschirm , mit fischbeinernem Gestelle und hölzernem

Stocke , aus dem ein Knopf von schwarzem Horn ist. An

dem Stocke ist unmittelbar unten am Knopfe «in ungefähr

Zoll langes Stück auf der einen Seite ausgebrochen . Der¬

selbe har unten eine ungefähr 1 Zoll lange , messingene ,

schwarzlakirte Zwinge . An den Enden der einzelnen Fisch

deine de « Gestelles befinden sich hornene Aussätzchen .

2 ) Ein ziemlich alter , schwarzer , halbseidener Regen

schirm mit Gestell vo» schwarzlakrnen Meerrohrstäben , an

deren Enden sich messingene Aussätzche» befinden . Der Slock

ist von schwarzlakirtem Holz und hat einen schwarzhornene »

Griff . Unten ist der Uedeczug mit einem runde » Flecke vo »

gleichem Zeug besetzt.
3 ) Ein noch ziemlich neuer , großer , schwarzseidener

Regenschirm , mit fischbetnenem Bestelle , an dessen einzelnen

StäbLen messingene Aufsätze find . Der Stock ist von Mes¬

sing , hat einen runden , schwarzhornenen Knopf , und ist der

Stock unmittelbar unter diesem elwa » gebogen

4) Ein masfioer Siegelring von 14karättgem Golde . Ans

dem etwas osalen Plättchen befindet sich »in Wappen , in

dessen Feld «ine Taube mit einem Oeizweig im Schnabel

gravirt ist . Am Helme , sowie am Schild ist Laubwerk ern -

gezeichnet .
Innerhalb des Ringe « befinden sich zur Linken de« Probe¬

zeichens die Buchstaben 6 . 6 . , zur Rechten desselben dir

Jahreszahl 1831 .
5 ) Eine Lorgnette . Das Gehäuse ist Perlmutter , die

beiden viereckig geformien Gläser sin » in «in bronhrrtes Ge¬

stell gefaßt , welches durch den Druck aus eine Feder geöffnet

wird .
Rastatt , den 3 . Dezember 1845 .

Großh . dad . Overamt .
v . Hennin .

sk! 533 . 1) Nr . 11,501 . Plenum . Rastatt . ( Nrtheil .)
In Ankiagesacheu

de«
Malers H . Rönnkamp in Baden , Ankläger « ,

gegen
Wagenwirth Matheus Schmitt in Rolhen -

sels , Angeklagten ,
wegen Eyrrirkränkung durch die Presse ,

auf gepflogene Berhanblungen zu Recht erkannt :

Es sey der Angeklagte Wagenwirth Machen « Schmitt

von Rochenfel « der durch die Presse verübken Ehren¬

kränkung des Ankläger « Malers Römrkamp sür schuldig

zu erklären , und deßhalb zu einer der Slaaiskasse zu-

fallenden Geldstrafe von zehn Gulden , sowie zur

Tragung sämmtiicher Kosten zu verurihellen .

Zugleich wird der Ankläger für berechtigt erklärt ,

dieses Straterkenirtlriß aus Kosten «es Angeklagten in

die Karlsruher Zeitung einrücken zu lassen .
B . R . W .

Degen zur Urkunde wurte gegenwärtiges Unheil nach

Verordnung großh . badische « Hofgericht « des Mittelrbein «

kreise« ausgefertigt und mit dem größer » Gerichtrinsiegel
versehen .

So geschehen Rastatt , de« 13 . Oktober 1845 .
Obklrcher . ( I -. 8 . ) Schrkckek .
Au » großh . bad . HofgerichtSverorbnung .

v . Dusch .
IL 524 .21 Nr . 25 .51g . Brette » . ( Konskrip¬

tion s p f l l ch t i g e.) Bei der heut « dahier ftattgesundenen
Asseniirung der pro 1848 konskriplionSpstichtigen Jünglinge
de« Amtsbezirks Breiten blieben ungehorsam - uS :

Karl Christian Frank von Flehrngen mit LvoS Nr . 26 u .
Christian Veith von Ruirh „ it Loo« Nr . 97 .

Da sie die Reihe zum Eintritt in den Militärdienst traf ,
so werden Beide aufgefordert , sich längstens bis zum 1 . April
k. I . dahier zu stellen und über ihr Ausbleiben zu rechtfer¬
tigen . andernfalls sie der Refraktion für schuldig erklärt und

vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung das weiter « Gesetz¬

liche gegrn fie werde verfügt werden .
Brette » , den 1 . Dezember 1845 .

Grvßh . bad . Bezirksamt .
Pfister .

1L518 . 21 Nr . 21,777 . Sichern . ( Konskrip¬
tion s p f l i ch t i g e r .) Bei der unter ' m Heutigen stattge¬
habten RekruienauShebnng in der ordentlichen Konskription

pro 1845 ist der Konskriptionspflichtige
Konrad Spengler von OenSbach , Loos Nr . 18 ,

unentschnldtgt ausgeblieben . Da sein Aufenthaltsort nicht
bekannt ist, so wird derselbe aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
bei der Unterzeichneten Behörde zu stellen und sich über seinen

Ungehorsam zu rechtfertigen , widrigenfalls er de« ungehor¬

samen Ausbleibens für schuldig erklärt und vorbehaltlich per¬

sönlicher Bestrafung in die gesetzliche Geldbuße von 800 fl.

verfällt werben würde .
Sichern , de» 24 . November 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Bach .

(L47S .3I Nr . 35,238 . Offen bürg . ( Konskrip¬

tion s p s l i ch t i g e. ) Bei der heute dahier stattgehabte »

Nekriitenaushebting sür das Jahr 1848 blieben die Konskrlp »

lionspflichiigen
Loos Nr . 18 Felir Huber von Durbach ,

„ „ 184 Adrian Leible von Urlvffen ,
die durch ihre Loos -Nummer » zum aktiven Militärdienst be¬

rufe » sind , ungehorsam aus .
Dieselben werden daher aufgefordert , sich

innerhalb sechs Wochen

zur Genügnng ihrer Konskriptionspflicht dahier zu stellen ,

indem fie sonst als Refraktäre behandelt , und in die gesetz¬

liche Strafe verfällt würden .

Offenburg , den 27 . November 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein .
vät . Schubert .

1 0 884 . 31 Eßlingen . ( Ediktalladung . )

Nachdem bei dem ehegerlchtlichen Senate des königl . württemb .

Gerichtshofs sür den NeckarkreiS zu Eßlingen die Ehefrau

amts Neckarsutm , Friederike , geb . Hoffman n . geg «„

diesen ihren Ehemann wegen böslicher Verkostung um Er¬

kennung des Ehescheidungsprozeffes gebeten , und man derselben
in diesem Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser

Ehescheidungsktagsache
Mittwoch , den 25 . Februar 1848 ,

peremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtige «

Edikt nicht nur gedachter Ferdinand Zolling , sonder «

es werden auch dessen Verwandte und Freunde , welche

ihn im Rechte zu vertreten gesonnen sehn sollten , perem¬

torisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig Tage

für den ersten , dreißig Tage für den zweiten und dreißig

Tage für den dritten Termin hiermit anberaumt werden ,

vor genannter GerichtSstelie zu Eßlingen . Vormittag « 9 Uhr ,

zu erscheinen , die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf dir

Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich eine «

ehegerlchtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Zolling

erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht , auf

des Gegeniheiks weitere - Anrufen in dieser EhescheibungSsache
ergehen wird , was Rechten - ist.

Vo beschlossen im ehegerichtliche « Senate de« k. württewb .

Gerichtshofs für den Neckarkreis .

Eßlingen , den 22 . Oktober 1845 .
Pfasf .

Mo « gl in g .

fL 495 .31 Nr . 34,587 . Offenburg . ( Strafer ,

k « nntntß ) Da sich der Soldat Arbogast Fischer von

Windschläg auf die diesseitige öffentlich « Aufforderung vom

28 . August d . I . . Str . 25,138 , und innerhalb der darin , ge¬

setzten Frist nicht gestellt hat , so wird derselbe der Desertion

sür schuldig erklärt und neben de« Verluste « seines OrlSbür «

gerrecht » in «ine Geldstrafe von 1200 fl. »erurtheilt , sein «

persönliche Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Offendnrg , den 24 . November 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein .
vckt. Schubert .

( 8531 .31 Waldshut . ( Vakante Aktuars¬

stell e.) Durch erfolgte Brsirderung de« bisherigen Inhaber «

rst dahier eine Aktuarsstelle vakant , mit welcher ein firer

Gehalt von 470 st . verbunden ist , und welche sogleich

wirser durch einen geschäftsgeübten RechtSpraktikanten besitzt

werden soll . Hiezu Lustlragenbe wolle " sich daher unverzüg «

lich unter Vorlage ihrer Zeugnisse au de» unterzeichn «,, »

AilitSvorstand wenden .
Waidshut , den 3 . Dezember 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
D r e y e r .

wird

S r u ch t p r e i k

Karlsruhe , 4 . Dezember . Auf dem gestrige » Frucht «

markt wurden »erkauft : 99 Mltr . Hafer » z ss.

24 kr ., 5 fl. t » kr., 5 st . — kr. , alter Hafer » — fl. — kr.

1 Mltr . Welschkorn » 10 si> 12 Mltr . Erbsen 18 st.

40 kr . 8 Mltr . Linsen » >6 st . 40 kr. per Malter .

Eingestellt wurden — Mltr . Hafer u . — Mltr . Berste, —

Mltr . Erbsen .
In der hiesigen Mehlhallr bliebe »

ausgestellt - - - ' - - . . 49 244 Pfuud Mehl ,

errrgeführt v. 27 . Nov . bl« 3 . Dez , l 10 .389 „

zusammen - -

davon verkauft .

ausgestellt blieben

159 643 Pfund Mehl .
97 .981 . . „
« , .«62 Pfuud Mehl .

Druck und Lrrlaz voa E. iKacktor , Waibftraße Rr. 10,
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